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Lebenslauf

Ziel Als Architektin in einem Architektenbüro zu arbeiten, wo ich meine an der Univesität

aneignete Kenntnisse ausprobieren und üben kann und dabei auch  Berufserfahrungen

verschaffen kann. Ich möchte verschiedene Planungsweisen kennen lernen. Ich könnte

meine schon vorhandene Fertigkeiten entwickeln.

Studien Széchenyi István Universität - Architektur  (Msc); 2007 - (2013)? Győr I Ungarn

Berufserfahrungen

Anico Kft. Budapest (Ungarn) I  01/07/2010 - 31/07/2010 I Praktikantin (Architektin)

Planung eines Einfamilien-Wohngebäudes I Abmessen von Gebäuden I Modellierung/

Modelle bauen

Pálinkás Tervezőiroda Kft. Tata (Ungarn) I 01/07/2009 - 14/08/2009 I Praktikantin

(Architektin)

Abmessen von Gebäuden I Visualisierungen I Anfertigung eines Sanierungsplans

Fähigkeiten Software I Windows NT

Planungsprogramm, Modellierung I ArchiCad (2D und 3D)  I  AutoCad2011 (2D)

Anblickspläne machen I Artlanits Studio , Adobe Photoshop CS6

Zusammenstellung von Videos I Unload Video Studio

Auf Anwendungsniveau I Microsoft Office 2007: Word, Excel, Power Point, Pictur

Manager, Outlook

Deutsch - auf Mittelstufe (Schreiben, Lesen, Unterhaltung)

Englisch -auf Grundstufe (Lesen, Schreiben)
Sprachen

Persönliche
Fähigkeiten:

Ich habe gute Beobachtungsfähigkeit I Wissendurst I Fähigkeit I die Zeit gut einzuteilen I  ich

bin verantwortungsvoll.

Architektonische
Ansichten

Kontakt

Es ist wichtig für mich, dass ein Gebäude:
auf seine Umgebung reagiert I
 die Erwartungen der Anwender funktional zufriedenstellt I
leicht und schnell übersichtbare Grundriss hat I
für die Augen und die Seele angenehm ist,  Harmonie strahlt I
eine einfache, aber beachtenswerte Erscheinung hat I
sich nach der Anwendung ausgerichtet ist (Aufbau, Materialien) I
umweltschutz - und energiefreundlich ist.

Anschrift I Juhász Patrícia, 2543 Süttő, Kisvasút utca 22. Ungarn

Telefon I +36 20 591 4200

E-Mail I juhaszpatricia@gmail.com

2013

Architekturbüro Kay Wieland Berlin (Deutschland) I 29/02/2012 - 31/07/2012 I Praktikantin

(Architektin)

Entwurf I Visualisierungen I Baugenehmigungsplanung













2010. Minimal Wohneinheit

Das Ziel ist eine vorübergehende Unterkunft für Sport ler,

Durchrei sende, zeitwei lig ohne Unterkunft gebli ebene Menschen

höchstens ein Monat l ang zu sichern. Di e Aufgabe war eine

Wohneinheit für eine Person zu planen, die 24mal w iederholend

mit k leineren Änderungen unter eine Brücke angelegt werden

musste. Aus einem unnötigen Trapezblech habe ich die äußer e

Bekleidung geplant, und di e Wärm ei solierung wurde aus mit ei nem

speziel len Verfahr en wieder verwertendem Glas verfert igt.
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Poliészter burkolat
Dekor padló

108 m2

36 m2 ként dilatálva

próbafülke

raktár teakonyha

bemutató terem

kiszolgáló zóna

fogadó tér

fizető autómata

mindkét oldalán
zárható átadó fülke

2011 Herrenmodegeschäft

Die Fläche der Planungsort ist 145 m2, auf der ich

ein Herrenmodengeschäft planen musste. Weil  die

Innenstadt von Győr ein Ort von hohem Niveau,

habe ich einen modernen, imposanten Innenraum

geplant, der eine exklusive Bedienung bietet. Die

Schwierigkeit und zugleich die Schönheit des Ortes

sind die schon existierenden Gewölbe und Bogen.

Auf diese architektonischen Elemente habe ich mit

der Form und der Anlegung der Möbel reagiert.

Ich habe „eine Möbelreihe” geplant, die von dem

Schulter des Bogens beginnt und die in den Raum

einläuft. Diese „Möbel“ funktionieren als Regal,

Kleiderständer, Schuhhalter und zugleich sind sie auch

Raumplastiken. Die die Kollektion vorstellende

Kleiderständer (Puppen) hängen von der Decke

herunter, und die Möbel zeigen nur die Stellungslinie der

Puppen, die nicht die Möbel berühren.

Material- und Farbverwendung: Grundsätzlich würde ich das

Weiß, das Schwarz und das Rot im Raum benutzen. Die Kleider

werden bunt sein, die genug Farberlebnis bieten. Das Weiß

macht das Geschäft geräumig, das Rot würde eine

Aufforderung und einen Rang, und das Schwarz die Eleganz

symbolisieren. Die Möbel habe ich aus transparentem Acrylglas

geplant, weil dessen Gestaltbarkeit ausreichend für die

Verwirklichung der Form der Möbel ist, und die Transparenz ein

interessantes Raumerlebnis bietet.
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